\ Stadt

Offenburg
Beschlussvorlage Beschluss
Drucksache - Nr. Nr. vom
1193/23 | wird von StSt OB-Biiro ausgefiillt
Dezernat/Fachbereich: Bearbeitet von: Tel. Nr.: Datum:
Technische Betriebe Beathalter, Reno 82-2306 02.11.2023
Offenburg Biegert, Melina

1. Betreff: Tarifanpassung in den Parkierungsanlagen der TBO

2. Beratungsfolge: Sitzungstermin  Offentlichkeitsstatus
1. Technischer Ausschuss 06.12.2023 offentlich
2. Gemeinderat 18.12.2023 offentlich

Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung):

Der Technische Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgende Beschllsse zu fas-
sen:

1. Der Umsetzung der vorgeschlagenen Tarifanpassung - Tarifmodell Szenario 1 - in
den Parkierungsanlagen der Technischen Betriebe Offenburg zum 01.01.2024
wird zugestimmt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Bewirtschaftung der Parkflachen am Wein-
gartenfriedhof und am Strandbad zu prufen.
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Betreff: Tarifanpassung in den Parkierungsanlagen der TBO

Sachverhalt/Begriindung:

Die Angebotsverbesserungen im OPNV (Stadtbus Offenburg) gemaR Drucksache
217/20 sollen grundsatzlich nach dem Prinzip ,Verkehr finanziert Verkehr* durch Ta-
rifanpassungen bei den Parkierungsanlagen der Technischen Betriebe Offenburg
(TBO) und bei den stadtischen Parkierungsanlagen finanziert werden. Die Parkge-
buhren haben deshalb auch eine Lenkungsfunktion fur den Verkehr.

Die letzte Anpassung der Parktarife zum 01.01.2023 hat nicht - wie angenommen -
die erforderliche Deckung der Kosten der Angebotsverbesserung im OPNV erzielt.
Des Weiteren sind deutliche Mehraufwendungen durch die Tariflohnanpassungen im
offentlichen Dienst, die gestiegenen Energiekosten sowie gestiegene Unterhaltungs-
kosten hinzugekommen. Bei den Unterhaltungskosten ist aktuell zu erwahnen, dass
in der Tiefgarage Marktplatz die Instandsetzung des defekten Fahrstuhls nicht mehr
wirtschaftlich darstellbar ist. Im Ergebnis ist es erforderlich, einen neuen Fahrstuhl zu
beschaffen. Erganzend wird der zweite noch vorhandene Fahrstuhl zeitnah ebenfalls
ersetzt. Des Weiteren ist fUr die Jahre 2024ff eine Generalsanierung der Tiefgarage
Marktplatz geplant. Um die Funktionsfahigkeit und Attraktivitat der Parkhauser nach-
haltig zu erhalten, sind auch zukunftig nicht unerhebliche Instandhaltungsmalinah-
men notwendig.

Aus den genannten Grinden ist zur Finanzierung dieser MalRnahmen eine Parktarif-
anpassung zwingend erforderlich.

1. Erlauterungen zu den Gebiihrenanpassungen

Grundsatzlich sind die Tarifmodelle weiter zu vereinfachen. Daher sollen im Zuge der
Gebuhrenanpassung zukunftig weniger Tarife angeboten werden, damit die Tarif-
struktur fur den Kunden einfach und transparent nachvollziehbar ist.

Nachfolgend werden zwei Szenarien vorgeschlagen:
2.1 Tarifmodell Szenario 1 (sieche Anlage 1)

Der Kurzzeittarif wird von urspringlich 30 Minuten fir 0,50 EUR auf 1,00 EUR ange-
hoben, jede weitere 30 Minuten wie bisher 1,00 EUR. Dies gilt fur das City-Parkhaus,
die Tiefgarage Marktplatz sowie fur die Parkflache am Freizeitbad Stegermatt (ohne
Badbesuch). Die Tarife fir Dauerkarten sollen lediglich in den Parkhausern leicht an-
gehoben werden.

Die Gebuhren fur die Parkflache ,Am Unteren Muhlbach® sollen beibehalten werden,
da es sich hierbei nur noch um eine zeitlich begrenzte, provisorische Anlage handelt,
die im Zuge der weiteren Umsetzung des CANVAS-Areals ab voraussichtlich 2025
entfallen wird.
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Auch fur die temporaren Parkflachen am Bahnhof (Hauptstra’e 16 und RheinstralRe
2) sowie am Freizeitbad Stegermatt (mit Badbesuch) soll es aktuell keine Anpassun-
gen geben.

Unter Berucksichtigung einer Reduktion der Parkierungsvorgange von 5 % in den
Parkhausern im Vergleich zum vergangenen Jahr kdnnen mit dem vorgeschlagenen
Modell Mehreinnahmen in Hohe von rd. 300 TEUR erzielt werden.

2.2 Tarifmodell Szenario 2 (siehe Anlage 2)

Auch hier werden sowohl die Gebuhren fur das Kurzzeit- also auch das Dauerparken
angepasst. 30 Minuten Parkdauer werden dabei auf 1,50 EUR, je weitere 30 Minuten
ebenfalls auf 1,50 EUR angehoben. Die Hohe der Gebuhren fir die Mihlbach-Park-
flache und die Parkflache am Freizeitbad (mit Badbesuch) sollen hier ebenfalls bei-
behalten werden. Die Gebuhren flur die Parkflachen Bahnhof-Hauptstrale und Bahn-
hof-Rheinstralle werden gering erhoht.

Die Tarife fir Dauerkarten sollen etwas deutlicher als im Szenario 1 angehoben wer-
den. Unter Berucksichtigung einer Reduktion der Parkierungsvorgange von 5 % in
den Parkhausern im Vergleich zum vergangenen Jahr kdnnen mit dem vorgeschla-
genen Modell Mehreinnahmen in Hohe von rd. 500 TEUR erzielt werden.

Anwohnerparken (gilt fir beide Szenarien):

Im Hinblick auf fehlende Innenstadtstellplatze fir Anwohner gab es im Vorfeld bereits
Gesprache zwischen der Stadt Offenburg, Fachbereich 6 und den TBO. Bezugneh-
mend auf die Ergénzungsvorlage zur Drucksache 080/23 (3. Teilkonzept 2 unter
Punkt G), nach der die Mdglichkeit zur Nutzung der stadtischen Parkhauser durch
Anwohner zu prufen sei, wird im Folgenden eingegangen.

In den TBO-zugehorigen Parkhausern, City-Parkhaus sowie Tiefgarage Marktplatz,
besteht grundsatzlich die Mdglichkeit, ein Kontingent fir Anwohnerparken anzubie-
ten. Bisher wird ein vergunstigter ,Anwohner“-Tarif im City-Parkhaus angeboten, wo-
bei Anwohner bestimmter Stral’en in der Innenstadt eine Vergiinstigung von monat-
lich 20,00 EUR je Dauerkarte erhalten. Diese Regelung stammt aus Ende der 90er
Jahre, die Bereiche sind mit den aktuell festgelegten Parkzonen nicht mehr de-
ckungsgleich. Die entstehenden Mindereinnahmen werden hierbei vollumfanglich
von den TBO getragen. Es wird vorgeschlagen, diese Regelung - nach der in Druck-
sache 153/23 bereits angeklndigten gesonderten Vorlage des Fachbereichs 6 - mit
dem Inkrafttreten einer neuen Regelung aufzuheben.
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Erganzend wird von den TBO ein ,Anwohner-Nacht‘-Tarif eingefuhrt, der ausschlief3-
lich an Anwohner entsprechend der aktuellen Parkzonenregelung vergeben wird.
Weitere Details zur Berechtigung sollen zusammen mit der geplanten Vorlage zum
Anwohnerparken geregelt werden.

Anhand der Belegungsdaten kann hierfur ein Zeitraum von taglich 18:00 bis 08:00
Uhr werktags (eine Stunde friher / eine Stunde spater als der Nachttarif) und sonn-
tags ganztags festgelegt werden. So kdnnen die Parkhauser, die in den Nachtstun-
den nicht voll belegt sind, ausgelastet werden und der Parkdruck sowie der Suchver-
kehr deutlich reduziert werden.

Fazit:
Es ist davon auszugehen, dass im Zusammenhang mit dem beschriebenen Sachver-
halt regelmafige Preisanpassungen erfolgen missen.

Grundsatzlich ist bei der Festlegung der Parkgebuhren in den Parkierungsanlagen
der TBO auch die Bewirtschaftung des 6ffentlichen Raumes mit einzubeziehen. Eine
isolierte Betrachtung kann zu Verlagerungseffekten fihren. Deshalb ist stets das Ge-
samtdargebot an Parkraum sowie die Wettbewerbssituation mitzubetrachten.

Weitere Refinanzierungen waren durch die Bewirtschaftung der Parkflache ,Strand-
bad Gifiz* sowie ,Friedhof Weingarten“ moglich und sollten geprift werden.

In der Gesamtbetrachtung der Stadt Offenburg empfiehlt es sich, die Gebuhren fur
Kurzzeitparken im Strallenraum der Parkzone 1 ebenfalls auf mindestens 1,00 EUR
pro 30 Minuten anzuheben, um keine Verlagerung von Parkenden aus den Parkie-
rungsanlagen in den 6ffentlichen Raum zu férdern.

Anlagen
Anlage 1 - Szenario 1
Anlage 2 - Szenario 2



	FLD_VONAME
	FLD_VOATNR
	Anlage
	FLD_VOVERF
	FLD_SBVADTEL
	FLD_VOACDAT
	FLD_VOBETR
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

